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Auch in diesem Jahr wird am 
Karfreitag in der Innenstadt von 
Bensheim die traditionelle Via 
Crucis – der Kreuzweg Jesu – 
eindrucksvoll aufgeführt. Seit 
über vier Jahrzehnten ist diese 
besondere Form der Passions-
darstellung ein fester Bestandteil 
des religiösen und kulturellen 
Lebens an der Bergstraße. Jahr 
für Jahr versammeln sich meh-
rere hundert Besucherinnen und 
Besucher aus der Region und da-
rüber hinaus, um die bewegende 
Darstellung des Leidensweges 
Christi mitzuerleben.

Ihren Ursprung hat die Bens-
heimer Via Crucis im Jahr 1983. 
Damals wurde sie von italieni-
schen Gastarbeitern ins Leben 
gerufen, die ihre religiöse Tradi-
tion und Verbundenheit mit der 
Heimat auch in Deutschland 
lebendig halten wollten. Von 

Wenn die Innenstadt zur Bühne des Glaubens wird
Karfreitag-Passionsspiele in Bensheim: Tradition der Via Crucis wird fortgeführt

Beginn an wurde das Projekt 
von deutschen Freundinnen und 
Freunden unterstützt. Aus dieser 
Zusammenarbeit entwickelte sich 
über die Jahre eine gewachsene 
Gemeinschaft, die die Karfrei-
tagsprozession mit großem En-
gagement trägt. Heute ist die Via 
Crucis weit mehr als eine religiöse 
Aufführung – sie ist Ausdruck ge-
lebter Integration, gegenseitiger 
Wertschätzung und gemeinsamer 
christlicher Überzeugungen.

Dank an Organisationsleiter 
Paolo Lippiello

Über viele Jahre hinweg war 
die Karfreitagsprozession un-
trennbar mit dem Namen Paolo 
Lippiello verbunden. Mit außeror-
dentlichem persönlichen Einsatz, 
organisatorischem Geschick und 
großer Leidenschaft verantwortete 
und prägte er die Durchführung 

der Passionsspiele maßgeblich. 
Unter seiner Leitung wurde die 
Tradition nicht nur bewahrt, son-
dern stetig weiterentwickelt.

Die heutigen Akteurinnen 
und Akteure sowie die zahlrei-
chen Laien-Darstellerinnen und 
-Darsteller sprechen ihm ihren 
ausdrücklichen Dank aus. Sein 
langjähriges, verlässliches und 
unermüdliches Engagement hat 
entscheidend dazu beigetragen, 
dass diese besondere Tradition 
bis heute lebendig geblieben ist 
und sich kontinuierlich entfalten 
konnte.

Neues Organisationsteam über-
nimmt Verantwortung

Künftig wird ein neues, mehr-
köpfiges Organisationsteam die 
Planung und Durchführung der 
Karfreitagsprozession überneh-
men. Ziel ist es, die christliche 

Tradition mit dem gebotenen Re-
spekt fortzuführen und zugleich 
den gemeinschaftlichen Charak-
ter der Veranstaltung weiter zu 
stärken. Im Mittelpunkt stehen 
der Zusammenhalt und das ver-
trauensvolle Miteinander aller 
Beteiligten – sowohl vor als auch 
hinter den Kulissen.

Unterstützung erhält das Team 
von der Pfarrei Heilig Geist an 
der Bergstraße. Zu ihr gehört 
auch die Italienische katholische 
Gemeinde, die die Karfreitags-
prozession seit ihren Anfängen 
begleitet und unterstützt hat. Die 
Organisatoren zeigen sich sehr 
dankbar, mit der Pfarrei Heilig 
Geist an der Bergstraße einen 
starken und verlässlichen Partner 
an ihrer Seite zu wissen.

Sichtbares Zeichen für Werte, 
Tradition und Gemeinschaft
Aus Sicht des Organisati-

onsteams ist die Karfreitags-
prozession ein bedeutender Be-
standteil des kulturellen Lebens 
in Bensheim und darüber hinaus. 
Rund hundert Mitwirkende enga-
gieren sich jedes Jahr aktiv – bei 
Wind und Wetter. Sie investie-
ren Zeit, Energie und Herzblut, 
um die einzelnen Stationen des 
Kreuzwegs eindrucksvoll darzu-
stellen und den Zuschauerinnen 
und Zuschauern eine würdevolle 
und berührende Aufführung zu 
ermöglichen.

Damit setzen sie ein sichtbares 
Zeichen für christliche Werte, 
gelebte Tradition und Gemein-
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schaftssinn. Die Via Crucis ver-
bindet Generationen und Kulturen 
und zeigt, wie lebendig religiöses 
Brauchtum auch in einer moder-
nen Stadtgesellschaft sein kann.

Start am 3. April um 10:30 Uhr
Die Organisatoren laden alle 

Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste aus nah und fern herzlich 
ein, die Karfreitagsprozession 
am 3. April ab 10:30 Uhr zu 
begleiten. Auftakt und Beginn 
der Aufführung ist am Beauner 
Platz (Nordseite) in Bensheim. 
Von dort aus führt der Kreuzweg 

durch die Innenstadt und macht 
an mehreren Stationen Halt, an 
denen die einzelnen Szenen dar-
gestellt werden.

Teilnahme grundsätzlich möglich
Wer selbst bei der Karfreitags-

prozession mitwirken möchte, 
ist herzlich willkommen. Inter-
essierte können sich per E-Mail 
an [passionsspiele-bensheim@
gmx.de](mailto:passionsspiele-
bensheim@gmx.de) wenden 
oder ab dem heutigen Samstag 
(21.02.) jeweils samstags um 
19:00 Uhr zu den Proben in der 

Meerbachsporthalle in Bensheim 
kommen. In den kommenden 
Wochen werden zudem weitere 
Informationen veröffentlicht, die 
auf die Via Crucis aufmerksam 
machen und über Details zur 
Veranstaltung informieren.

Für Fragen, Anregungen oder 
Hinweise steht das Organisati-
onsteam ebenfalls unter der ge-
nannten E-Mail-Adresse zur Ver-
fügung. Mit Offenheit und Enga-
gement soll die lange Tradition der 
Bensheimer Karfreitagsprozession 
auch in Zukunft fortgeführt und 
gemeinsam gestaltet werden.

Verleihung des Gertrud-Eysoldt-Rings 

Kartenvergabe
Der mit 10.000 Euro dotierte 

Gertrud-Eysoldt-Ring wird am 
Samstag, 28. März, im Park-
theater Bensheim verliehen. Die 
Stadt Bensheim zeichnet auf 
Vorschlag der Deutschen Akade-
mie der Darstellenden Künste den 
Schauspieler Thomas Schmauser 
aus. Der mit 5.000 Euro dotierte 
Kurt-Hübner-Regiepreis geht an 
Fritzi Wartenberg.

Die Preisverleihung beginnt um 

18 Uhr im Parktheater, anschlie-
ßend folgt ab 20 Uhr ein Gala-
Stehempfang mit Live-Musik der 
King Kamehameha Club Band im 
Bürgerhaus Bensheim.

Kostenfreie Karten für die Ver-
leihung sowie Tickets für die Gala 
sind ab Samstag, 7. März 2026, 
10 Uhr, in der Tourist Information 
(Hauptstraße 53) erhältlich. Vor-
bestellungen und Reservierungen 
sind nicht möglich.

Zeitgenössische Kunst, internati-
onale Kooperationen und span-
nende Archäologie im Museum

Zina ist erst eineinhalb Jahre alt 
und eine zurückhaltende, ausgespro-
chen liebe und verspielte Katze, die 
nun endlich in ein liebevolles Zu-
hause umziehen möchte.
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Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Im Rahmen der Abteilungsver-
sammlung des Bereichs Gesang 
im Kur- und Verkehrsverein 
Auerbach 1866 e.V., bekannt 
als „Chorissimo“, blickten die 
Mitglieder gemeinsam mit dem 
Vorstand auf ein ereignisreiches 
und musikalisch erfolgreiches 
Jahr zurück.

Die Vorsitzenden erinnerten 
in ihrem Bericht an die Chorwo-
chenenden in Mainz und Speyer, 
die sowohl musikalisch als auch 
für die Gemeinschaft von gro-
ßer Bedeutung waren. Für das 
kommende Jahr ist bereits die 
Jugendherberge in Bingen reser-
viert, sodass auch 2027 wieder 
ein intensives Probenwochenende 
stattfinden kann. Der Chor zeigte 
im vergangenen Jahr mehrfach 
öffentlich Präsenz. Die Abteilung 
stellte sich zunächst beim Auer-
bacher Neubürgerempfang vor. 
Ein besonderer Höhepunkt war 
der Auftritt im Mai im Rahmen 
der Auerbacher Konzerte, der 
mit zahlreichen positiven Rück-
meldungen honoriert wurde. Die 
Vorsitzende resümierte begeistert: 
„Das Konzert war der Knaller und 
hat total Spaß gemacht.“ Auch 
das Mitsingevent im August im 
Rahmen des Auerbacher Open-
Air-Filmfestivals fand großen 
Anklang. Die Monate von Sep-
tember bis Dezember wurden 
intensiv zum Aufbau eines neuen 
Weihnachtsrepertoires genutzt. 
„Wir sind mittlerweile gut zu-
sammengewachsen“, betonte die 
Vorsitzende und hob damit die 

Abteilungsversammlung Chorissimo: Bewährter Vorstand einstimmig im Amt bestätigt

Mit Schwung ins neue Vereinsjahr: 
Vorfreude auf das Konzert am 9. Mai

positive Entwicklung innerhalb 
des Chores hervor.

Die Kassenwartin legte im 
Anschluss ihren Bericht vor und 
informierte über die finanzielle 
Situation. Die Kassenprüferinnen 
bestätigten eine ordnungsge-
mäße und transparente Kassen-
führung. Auf Antrag wurden die 
Kassenwartin sowie der gesamte 
Vorstand von den anwesenden 
Mitgliedern einstimmig entlastet.

Bei den anschließenden Wah-
len bestätigten die Mitglieder den 
bisherigen Vorstand geschlossen 

im Amt – der alte Vorstand ist 
somit auch der neue. Simone 
Strehler wurde erneut zur Abtei-
lungsleiterin gewählt, Susanne 
Klein zur stellvertretenden Abtei-
lungsleiterin, Sini Sammler zur 
Kassenwartin, Monika Pohl-Rupp 
zur Schriftführerin und Frauke 
Jaeger zur Beisitzerin. Die Kas-
senprüferinnen wurden neu be-
stimmt. Die Vorsitzende beendete 
den Tagesordnungspunkt mit den 
Worten: „Danke für das Vertrauen, 
ich freue mich, mit Euch weiter-
zumachen.“

Mit besonderer Vorfreude blickt 
der Chor nun auf das kommende 
Konzert am 9. Mai. Das Publikum 
darf sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm und einen mit-
reißenden Abend freuen. Es wird 
einen Mitsing-Part geben und im 
Anschluss ist eine kleine After-
Show-Party geplant, bei der Gäste 
und Sängerinnen und Sänger den 
Abend gemeinsam ausklingen 
lassen können. Außerdem wird 
Chorissimo am 22. März 2026 
erneut mit einem Stand beim 
Frühlingsempfang in Auerbach im 
Bürgerhaus vertreten sein.

Mit viel Motivation und ge-
wachsener Gemeinschaft startet 
der Chor damit in ein neues Ver-
einsjahr.

Der alte Vorstand der Abteilung Chorissimo im Kur- und Verkehrsverein ist auch der neue. V l. Angelika 
Czypull (Stellv. Vorsitzende des KuVV) Susanne Klein (Stellv. Abteilungsleiterin), Sini Sammler 
(Kassenwartin), Frauke Jäger (Projektbeauftragte), Simone Strehler (Abteilungsleiterin), Monika Pohl-
Rupp (Schriftführerin).

Die Marketing- und Entwick-
lungsgesellschaft Bensheim 
(MEGB) modernisiert das kürz-
lich von der Stadt erworbene 
Parkhaus Süd in der Heidelber-
ger Straße umfassend und setzt 
dabei auf zukunftsweisende 
Technik. Ab Mitte März 2026 
wird ein neues Parksystem der 
Firma ARIVO in Betrieb genom-
men. „Mit ARIVO haben wir 
einen modernen und zugleich 
kompetenten Partner für den 
zuverlässigen Betrieb der Anlage 
gefunden“, betont MEGB-Ge-
schäftsführerin Michaela Kem-
meter. 

Das neue Parksystem kommt 
ohne Parkkarten oder Papierti-
ckets aus. Stattdessen erfolgt die 
Nutzung vollständig über auto-
matische Kennzeichenerkennung. 
Dies reduziert die Störanfälligkeit 
durch beschädigte Geräte er-
heblich und erhöht die Zuver-
lässigkeit im täglichen Betrieb. 
Gleichzeitig leistet der Verzicht 
auf Papiertickets einen wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz: In 

der Vergangenheit wurden viele 
Tickets oft achtlos weggeworfen 
und trugen zur Vermüllung des 
Parkhauses sowie der Innenstadt 
bei. Die digitale Variante stellt 
somit eine nachhaltige und res-
sourcenschonende Lösung dar. 
Große Bildschirme mit klaren 
Anzeigen sowie eine einfache und 
intuitive Menüführung sorgen nun 
dafür, dass das System für alle 
Autofahrerinnen und Autofahrer 
leicht verständlich ist.

Lediglich eine Schranke wird 
künftig an der Einfahrt eingesetzt, 
um die Belegung von Kurzzeit- 
und Dauerparkern zu steuern. 
Die Bezahlung erfolgt durch die 
Eingabe des Kennzeichens am 
Zahlterminal. In diesem Zuge 
stellt die MEGB das Parkhaus 
Süd vollständig auf bargeldlosen 
Betrieb um. Bargeld wird künftig 
nicht mehr angenommen. Eine 
Zahlung ist nur noch mit Karte 
oder Smartphone möglich. 

Die Entscheidung zur Abschaf-
fung von Bargeld basiert unter 
anderem auf den wiederholten 

Aufbrüchen von Kassenautoma-
ten und dem damit verbundenen 
Sicherheitsrisiko für das Personal 
sowie auf hohen Kosten der Klein-
geldverarbeitung.

Für notwendige Vorarbeiten an 
Beton- und Elektroinstallationen 
für die neue Technik ist eine kom-
plette Sperrung des Parkhauses 
vom 9. bis 12. März 2026 er-
forderlich. Der Aufbau des neuen 
Parksystems beginnt am 17. März 
2026. In den darauffolgenden 
Tagen kann es vorübergehend zu 
Beeinträchtigungen im Betrieb 
kommen. Weitere Informationen 
hierzu gibt es kurz vor dem Ter-
min. Während der Arbeiten kann 
es zudem im Bereich der Einfahrt 
zeitweise zu kleinen Einschrän-
kungen für Fußgänger kommen. 
Grund dafür sind notwendige Rei-
nigungs- und Reparaturarbeiten 
an den Abwasserleitungen.

Eigentümer privater Garagen 
im Parkhaus sowie Dauerparker 
werden separat und direkt über 
das Vorgehen in Kenntnis gesetzt. 

Darüber hinaus plant die 

MEGB, in allen ihren Parkhäu-
sern in den kommenden Mona-
ten moderne Kamerasysteme zu 
installieren, um die Sicherheit zu 
erhöhen und den zuletzt stark 
gestiegenen Vandalismusschäden 
entgegenzuwirken. Parallel wird 
die Möglichkeit der Installation 
einer kleinen Photovoltaikanlage 
geprüft. Ziel ist es, einen Teil des 
Energiebedarfs des Parkhauses 
künftig selbst und klimafreund-
lich zu erzeugen. Auch bauliche 
Mängel wie Betonabplatzungen, 
verrostete Rohrleitungen sowie 
optische Alterungserscheinungen 
werden systematisch untersucht 
und schrittweise behoben.

„Der Schwerpunkt der Maßnah-
men liegt klar auf mehr Komfort, 
höherer Sicherheit und moderner 
Technik – für einen zuverlässigen 
und zukunftsfähigen Parkhaus-
betrieb“, verdeutlicht Michaela 
Kemmeter. 

Das Parkhaus Süd in der Hei-
delberger Straße verfügt über 178 
Stellplätze und ist rund um die 
Uhr geöffnet. 

MEGB macht das Parkhaus Süd fit für die Zukunft 

Schranke hoch für digitales Parken 
ohne Ticket und Bargeld 

Mit der feierlichen Eröff-
nung des neuen Fachraums 
für Berufsorientierung ist das 
Talent Company Programm der 
Strahlemann-Stiftung an der 
Liebfrauenschule Bensheim of-
fiziell gestartet. Am 10. Februar 
2026 kamen Vertreterinnen und 
Vertreter der Schule, der Förde-
rer und der Stiftung im Forum 
zusammen. Es ist die zweite 
Talent Company in Bensheim 
und die 82. bundesweit.

Das Programm unterstützt 
Schülerinnen praxisnah bei der 
Berufsorientierung, hilft indivi-
duelle Stärken zu erkennen und 
eröffnet konkrete Perspektiven 
für Ausbildung oder Studium. 
Herzstück ist ein modern aus-
gestatteter Fachraum, der die 
Angebote der Schule bündelt und 
durch die enge Zusammenarbeit 
mit regionalen Ausbildungsbe-
trieben erweitert. Unternehmen 
kommen regelmäßig für Work-

Erfolgreicher Einstieg in die Zukunft

Strahlemann Talent Company Programm an der 
Liebfrauenschule gestartet

shops und Informationsveran-
staltungen in die Schule und 
ermöglichen Begegnungen auf 
Augenhöhe – unabhängig von 
Bewerbungsverfahren. So erhal-
ten die Schülerinnen frühzeitig 
Einblicke in unterschiedliche 
Berufsfelder und gewinnen Ori-
entierung für ihre Zukunft.

Schulleiter Mirko Schnegel-
berger betont den Mehrwert der 
Kooperation als sinnvolle Ergän-
zung bestehender Initiativen. 
Der neue Raum ermögliche es, 
Talente und berufliche Interessen 
gezielt zu entdecken und durch 
direkte Kontakte mit Unterneh-
men praxisnahe Erfahrungen 
zu sammeln. Auch Geschäfts-
führer Dr. Sebastian Messer 
unterstreicht die Bedeutung des 
Angebots – gerade mit Blick auf 
die Chancen und Perspektiven 
der dualen Ausbildung.

Der Ausbau des Fachraums im 
Dachgeschoss wurde maßgeb-
lich durch den Förderverein der 

Schule mit rund 200.000 Euro 
unterstützt. Weitere Förderer sind 
unter anderem die Neumüller 
Becker Unternehmerstiftung, 
die Hannewald gemeinnützige 
Stiftungsgesellschaft mbH, die 
Sparkasse Bensheim sowie die 
Swiss Life Deutschland Stif-
tung für Chancenreichtum und 
Zukunft.

Im Rahmen des Programms 
kooperiert die Schule künftig mit 
mehreren regionalen Unterneh-
men, die ihre Ausbildungs- und 
Berufsmöglichkeiten direkt in 
die Schule einbringen. Ziel ist 
es, jungen Menschen frühzeitig 
fundierte Einblicke in die Arbeits-
welt zu ermöglichen und sie beim 
Übergang von der Schule in den 
Beruf nachhaltig zu begleiten.

Die Strahlemann-Stiftung mit 
Sitz in Heppenheim engagiert 
sich seit über 20 Jahren bundes-
weit für nachhaltige Berufsorien-
tierung und arbeitet mit mehr als 
80 Partnerschulen zusammen.

Neuerö�nung
Privatpraxis für Dermatologie
Privat und Selbstzahler

Klassische Dermatologie
Hautkrebsscreening
Kinderdermatologie
Allergologie

Laser-Medizin
Operative Dermatologie
Ästhetik

LIVUS Ärztehaus
Berliner Ring 151
64625 Bensheim
Tel: 06251 8052100
www.hautarzt-livus.de

Dr. Christine Wagner & Dr. Evangelia Diamanti
Fachärzte für Dermatologie, Venerologie 
Allergologie

SCAN ME

Der Landschaftspflegever-
band Kreis Bergstraße, dem 
auch die Stadt Bensheim an-
gehört, setzt im Februar und 
Anfang März rund um die 
Grillhütte am Wambolder Sand 
verschiedene Naturschutzmaß-
nahmen um. Ziel ist es, die 
wertvollen Magerrasenflächen 
sowie die Streuobstbestände 
in diesem Bereich dauerhaft 
zu erhalten.

Dabei werden unter anderem 
Brombeersträucher und junger 

Gehölzwuchs weiter zurückge-
drängt, um die artenreichen Of-
fenlandflächen zu sichern. Gleich-
zeitig werden neue Streuobst- und 
Wildobstbäume gepflanzt, um die 
Bestände zu ergänzen und zu-
kunftsfähig zu entwickeln. Schon 
im vergangenen Jahr wurden 
erste Pflegearbeiten an Gehölzen 
vorgenommen und beschädigte 
Schutzzäune erneuert, um emp-
findliche Pflanzenarten – darunter 
auch Vorkommen der Sandgras-
nelke – besser zu schützen.

Arbeiten zum Schutz der Natur           
am Wambolder Sand  

Parallel dazu führt die Stadt 
Bensheim bereits Arbeiten in 
den angrenzenden Waldberei-
chen durch. Diese dienen der 
Verkehrssicherung: Bäume mit 
abgestorbenen Kronenpartien, 
von denen eine erhebliche Ge-
fahr ausgeht, müssen gefällt 
werden.

Die Maßnahmen tragen dazu 
bei, Naherholung und Natur-
schutz am Wambolder Sand 
nachhaltig miteinander zu ver-
binden.

Rückschnitt, Neupflanzungen und Schutz sensibler Arten
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BESTE BANK vor Ort!
Mit unserer Beratungsqualität und  
unserem digitalen Angebot konnten 
wir uns wieder gegen die örtlichen  
Mitbewerber durchsetzen.

Das Gesamtergebnis finden Sie hier:

sparkasse-bensheim.de/auszeichnungen

Jetzt Termin vereinbaren bei der 
besten Bank vor Ort!

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
1) Ein unverbindliches Leasingbeispiel für Privatkunden der Hyundai Leasing, ein Service der Allane SE, Parkring 33, D-85748 Garching bei München. Verbraucher haben ein ge-
setzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Laufzeit: 48 Monate; Laufleistung p. a. 10.000 
km; 2) einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €; Gesamtbetrag: 7.410,71 €; Leasingfaktor 0,6%; zuzüglich Überführungskosten in Höhe von 990,00 €; 2) einmalige Leasingsonder-

zahlung 0,00 €; Gesamtbetrag: 12.720,79 €; Leasingfaktor 0,607%; zuzüglich Überführungskosten in Höhe von 1.190,00 €. Angebot gültig für Zulassungen bis 31.03.2026. Angebot gültig für Neuwagen und solange der 
Vorrat reicht. | Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Druckfehler, Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Hyundai i20 Select 1.0 T-GDI 66 kW (90 PS), 6-Gang-Schaltge-
triebe: Energieverbrauch kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissi-
onen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 110 kW (150 PS)  6-Gang-
Schaltgetriebe: Energieverbrauch kombiniert: 7 l/100 km; CO2-
Emissionen kombiniert: 158 g/km; CO2-Klasse: F.

z.B. Hyundai i20 Select 
1.0 T-GDI 66 kW (90 PS) Frontantrieb, Benzin, Klimaanlage, 
Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung,  Apple CarPlay™ und 
Android Auto™, LED-Tagfahrlicht, Rückfahrkamera, Einparkhilfe 
hinten, Aktiver Spurhalteassistent (LKA), Verkehrszeichenerken-
nung (ISLA), Autonomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

z.B. Hyundai TUCSON Select 
1.6 T-GDI 110 kW (150 PS) Frontantrieb, Automatik, Benzin, 2-Zo-
nen-Klimaautomatik, Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung,  
Apple CarPlay™ und Android Auto™, Voll-LED-Scheinwerfer, 
Rückfahrkamera, Einparkhilfe vorne und hinten, Aktiver Spur-
halteassistent (LKA), Verkehrszeichenerkennung (ISLA), Auto-
nomer Notbremsassistent (FCA), eCall u.v.m.

Aktionspreis: 18.990,00 €
oder monatlich ab:1,2 129,00 €

Aktionspreis ab: 31.490,00 €
oder monatlich ab:1,3 237,00 €

Hyundai Power-Leasing.
Profitieren Sie von starken Nachlässen
bei unseren Aktions-Fahrzeugen.

Nicht das richtige Fahrzeug dabei? Fragen Sie uns nach
Ihrem persönlichen Aktions-Angebot für Wunschmodell.
Wir Beraten Sie gerne!

Jetzt bei uns ohne 
Anzahlung zum 
Best Deal leasen!

Anz AH Schläfer_Power-Leasing_228x320_270126.indd   1 28.01.2026   10:33:29

Die heiße Phase der Kommu-
nalwahl am 15. März beginnt: 
Die Stimmzettel sind im Bens-
heimer Rathaus eingetroffen. 
Das Team des Bürgerbüros ist 
mit Unterstützung durch Aus-
zubildende der Stadt aktuell 
dabei, die Briefwahlunterlagen 
einzutüten, damit sie verschickt 
werden können. 

Ab sofort ist daher nun auch im 
Bürgerbüro in der Alten Faktorei 
(Hauptstraße 39) die Stimmab-
gabe möglich. Alle, die sich den 
Postweg gänzlich sparen möch-
ten, können direkt in einer Wahl-
kabine im Bürgerbüro wählen und 
den ausgefüllten Stimmzettel an 
Ort und Stelle einwerfen. Hierfür 
ist keine Terminvereinbarung nö-
tig: Die Bürgerinnen und Bürger 
können einfach zu den üblichen 
Öffnungszeiten ins Bürgerbüro 
kommen. Neben der Wahlbe-
nachrichtigung muss lediglich der 
Personalausweis oder ein ande-
res Ausweisdokument vorgelegt 
werden. 

Wer auf die Wahlbenachrich-
tigung nicht warten möchte, 
kann seinen Wahlschein auf der 
Website der Stadt Bensheim 
beantragen: www.bensheim.de/
kommunalwahl. 

Am 15. März werden in 
Bensheim die Stadtverordneten-
versammlung, die Ortsbeiräte so-
wie der Ausländerbeirat gewählt. 
Außerdem steht die Kreistags-
wahl an. Die rund 31.500 wahl-
berechtigten Bensheimerinnen 
und Bensheimer haben daher 

mindestens drei Stimmzettel vor 
sich liegen, wenn es in die Wahl-
kabine geht oder man zu Hause 
die Kreuzchen setzt: Rosa für 
den Kreistag, weiß für die Stadt-
verordnetenversammlung und 
grün für die Ortsbeiräte. Wer für 
den Ausländerbeirat wählen darf, 
erhält zusätzlich einen blauen 
Stimmzettel. 

Zur Ausländerbeiratswahl ist 
wahlberechtigt, wer (meldepflich-
tiger) ausländische Einwohnerin 
und Einwohner (auch staatenlos) 
ist und am Wahltag das 18. Le-
bensjahr vollendet hat, also am 
15. März 2008 oder früher ge-
boren ist, seit mindestens sechs 
Wochen, das heißt seit 1. Februar 
2026, seinen Hauptwohnsitz 
in Bensheim hat und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen ist.

Für eine reibungslose Durch-
führung werden rund 300 Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer benö-
tigt. Zum aktuellen Zeitpunkt hat 
die Stadtverwaltung bereits viele 
positive Rückmeldungen erhal-
ten. Wer Interesse hat, sich am 
15. März als Wahlhelferin oder 
Wahlhelfer einzubringen, kann 
sich aber gerne im Bürgerbüro 
melden: Telefon 06251/582630 
oder per E-Mail an die Adresse: 
wahldienst@bensheim.de. 

Alle Wahlhelfer erhalten für 
ihren Dienst im Wahlbezirk oder 
Briefwahlbezirk eine Entschädi-
gung von 35 Euro. Eine Online-
Schulung wird am Donnerstag, 
12. März 2026, um 17 Uhr für 
die Wahllokale und ab 18 Uhr für 
die Briefwahlbezirke angeboten.

Stimmabgabe für die 
Kommunalwahl 

Verwaltung beginnt mit Versand der 
Briefwahlunterlagen

Einen spannenden und lehr-
reichen Ausflug erlebte kürzlich 
die Kindergruppe „Die Schlauen 
Füchse“ aus dem Kinderhaus Ef-
fax bei ihrem Besuch im Museum 
in Bensheim. Mit dem Bus ging 
es vom Auerbacher Bahnhof aus 
direkt zum Museum, wo bereits 
viele interessante Entdeckungen 
auf die Kinder warteten.

Nach einer gemeinsamen Früh-
stückspause startete der Rund-
gang durch die Ausstellung. 
Besonders fasziniert waren die 
Kinder von den vielen Exponaten 
aus längst vergangenen Zeiten. 
Mammutknochen und Stoßzähne, 
Bärenkrallen sowie ein Neander-
taler-Schädel sorgten für großes 
Staunen. Ein Highlight war dabei, 
dass viele Ausstellungsstücke 
(Nachbildungen) nicht nur be-
trachtet, sondern auch angefasst 
werden durften.

Der Museumsbesuch passte 
thematisch besonders gut, da 
sich die Gruppe aktuell intensiv 
mit dem Thema Farben und de-
ren Herstellung beschäftigt. Das 
angebotene Kinder-Workshop-
Programm zum Thema Höhlen-

„Schlauen Füchse“ auf Zeitreise im Museum 
malerei erwies sich daher als 
ideale Ergänzung. Im Atelier- und 
Werkstattbereich erfuhren die 
Kinder anschaulich, wie bereits 
in der Steinzeit Farben aus na-
türlichen Materialien hergestellt 
und für Höhlenmalereien genutzt 
wurden. 

Anschließend durften die 
„Schlauen Füchse“ selbst kreativ 
werden: Mit großer Begeisterung 
rieben sie Kohle fein und misch-
ten diese mit Kleister, um eigene 
Farben herzustellen. Mit diesen 
selbst gemachten Farbpasten ent-
standen kleine Kunstwerke – ganz 
wie in der Steinzeit.

Der Ausflug war für alle Betei-
ligten ein besonderes Erlebnis und 
verband auf anschauliche Weise 
Lernen, Entdecken und kreatives 
Arbeiten. Zum Abschluss be-
dankten sich alle herzlich für die 
freundliche Zusammenarbeit und 
die gelungene Kooperation mit 
dem Bensheimer Museum.

Mit vielen neuen Eindrücken 
und schönen Erinnerungen kehr-
ten die „Schlauen Füchse“ zu-
rück ins Kinderhaus Effax nach 
Auerbach.

Kinder entdecken Geschichte und Farbenwelt der Steinzeit – von Mammutknochen 
bis zur eigenen Höhlenmalerei

Die Stadtpolizei erinnert alle 
Halterinnen und Halter von 
Kleinkrafträdern, Rollern, E-
Scootern und anderen Elektro-
kleinstfahrzeugen daran, dass 
zum Stichtag 1. März die Jah-
reskennzeichen an den Fahrzeu-
gen ausgetauscht werden müs-
sen. Die bisherigen Kennzeichen 
verlieren an diesem Stichtag ihre 
Gültigkeit – und damit endet 
auch der Versicherungsschutz.

Um weiterhin sicher, ver-
sichert und gesetzeskonform 
unterwegs zu sein, sollte recht-
zeitig ein neues Kennzeichen bei 
der Versicherung beantragt und 
an den Fahrzeugen angebracht 
werden. Ohne gültiges Kenn-
zeichen darf ein Fahrzeug nicht 
mehr im Straßenverkehr genutzt 
werden, vielmehr ist das Fahren 
ohne Versicherungsschutz auch 
eine Straftat.

Die Stadtpolizei empfiehlt, 
sich frühzeitig auf den Wechsel 
vorzubereiten, um Stress und 
mögliche Unannehmlichkeiten 
zu vermeiden.

Neues Kennzeichen 
für Roller
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Montag, 02.03.
15-17 Uhr	
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadt-
bibliothek in Kooperation mit 
der Jugendförderung der Stadt 
Bensheim. Weitere Termine: je-
weils montags

Donnerstag, 05.03.
15.00 Uhr
Angehörigentreffen Netzwerk 

Demenz. Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach, Darmstädter Str. 166. 
Veranstalter: Netzwerk Demenz 
und Stadt Bensheim mit Voran-
meldung: senioren@bensheim.
de oder Tel. 06251/86991-62

Donnerstag, 05.03.
15.30 Uhr	
Lesen auf der Insel – für Kin-

der ab 5 Jahren. Stadtbibliothek 
Bensheim, Platanenallee 5. Ver-
anstalter: Stadtkultur Bensheim, 
Stadtbibliothek. Infos: Tel. 
06251/14444 oder bibliothek@
bensheim.de

Donnerstag, 05.03.
18.00 Uhr	
Gesprächsgruppe für Frauen 

mit Depressionen. Gegenseitige 
Unterstützung, Aufzeigen von 
Hilfsmöglichkeiten und Infor-
mationsaustausch. Frauenbüro 
Bensheim in Kooperation mit der 
Ev. Klinikseelsorge, Vitos Klinik 
Heppenheim, Tel. 06252/16405. 
Mail: jutta.gemeinhardt@ekhn.
de. Jeden 1. Donnerstag im 
Monat

Samstag, 07.03.

sche Akademie der Darstellen-
den Künste. Tickets: Tourist-Info 
Bensheim, Tel. 06251/8696101. 
Abschlussgespräch der Jury und 
Bekanntgabe der Preisträger des 
Günther-Rühle-Preises sowie 
des Publikums- und des Schü-
lervotums

Samstag, 28.03.
18.00 Uhr	
Gertrud-Eysoldt-Ring-Verlei-

hung 2025. Thomas Schmauser 
(Gertrud-Eysoldt-Ring) und  Fritzi 
Wartenberg (Kurt-Hübner-Re-
giepreis) erhalten ihre Auszeich-
nungen. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Die an-
schließende Gala beginnt um ca. 
20 Uhr im Bürgerhaus (KUKO)
Bensheim. Veranstalter: Stadt 
Bensheim und Deutsche Akade-
mie der Darstellenden Künste. 
Tickets: Tourist-Info Bensheim, 
Tel. 06251/8696101 ab dem 
07.03.26 erhältlich.     

Sonntag, 29.03.
11.00 Uhr	
Matinee anl. der Gertrud-Ey-

soldt-Ring-Verleihung 2025. 
Parkhotel Krone, Darmstädter Str. 
168 in Bensheim-Auerbach. Dis-
kussionsrunde mit den diesjäh-
rigen Preisträgern. Veranstalter: 
Stadt Bensheim und Deutsche 
Akademie der Darstellenden 
Künste

Donnerstag, 29.03.
20.00 Uhr	
Dizzy Krisch – Vibraphone-

Diaries. Bensheimer Jazzkeller 
im PiPaPo-Kellertheater, Wam-
bolterhof 1. Veranstalter: PIPAPO 
KellerTheater. Tickets: Tourist-Info 
Bensheim, Tel. 06251/8696101 
und unter vorverkauf.pipapo-
kellertheater.de

Sonntag, 29.03.
20.00 Uhr	
Laura Cox – Troubled Tour 

2026. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex	

bis 29.03.
Shanee Roe - Playdate im 

Museum Bensheim, Eingang 
Marktplatz 13. Öffnungszeiten: 
Do. und Fr. jew. 15-18 Uhr, Sa. 
und So. jew. 12-18 Uhr. Veran-
stalter: Stadtkultur Bensheim, 
Museum. Infos: www.stadtkultur-
bensheim.de

bis 19.04.	
Behindertenhilfe Bergstraße 

gGmbH – “Nennen wir’s Hirsch 
oder Pferd” im Gertrud-Eysoldt-
Foyer des Parktheaters. Öffnungs-
zeiten: zu den Veranstaltungen im 
Parktheater, sowie donnerstags, 
von 13 bis 16 Uhr (außer in den 
Ferien). Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Galerien. Infos: 
www.stadtkultur-bensheim.de

Sonntag, 01.03.
10 Uhr	
Floriama 2026 – Feuerwehr-

tauschbörse. Veranstalter: Feu-
erwehr Bensheim-Mitte, Robert-
Bosch-Str. 7-9

Donnerstag, 05.03.
20.00 Uhr	
Mitch Ryder “Songs from the 

Road”. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Donnerstag, 05.03.
20.00 Uhr	
Alina Sebastian. PiPaPo-Kel-

lertheater, Wambolterhof 1. Ver-
anstalter: PIPAPO KellerThea-
ter in Kooperation mit Thomas 
Waldherr

Freitag, 06.03.
20.00 Uhr
The Lords. Kulturdenkmal Gü-

terhalle, Fabrikstraße 10.  Veran-
stalter: Musiktheater 

Freitag, 06.03.
20.00 Uhr	
Bezaubernde Julia. Komödie 

von Marc-Gilbert Sauvajon nach 
William Somerset Maugham. 
PiPaPo-Wiederaufnahme. PiPaPo-
Kellertheater, Wambolterhof 1. 
Weiterer Termin: 07.03.26. Ti-
ckets: Tourist-Info Bensheim, Tel. 
06251/8696101 und unter vor-
verkauf.pipapo-kellertheater.de

Samstag, 07.03.
20.00 Uhr	
ABCD – AC/DC Tribute. Kultur-

denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex 

Sonntag, 08.03.
18.30 Uhr
Auftaktveranstaltung zur Wo-

che junger Schauspielerinnen 
und Schauspieler. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Vorstellung der des Festivalpro-
gramms durch die Auswahljury. 

Sonntag, 08.03.
20.00 Uhr	
Kostja von Alessa Bollak. Veran-

stalter: Stadt Bensheim und Deut-
sche Akademie der Darstellen-
den Künste. Tickets: Tourist-Info 
Bensheim, Tel. 06251/8696101

Sonntag, 08.03.
19.00 Uhr	
Internationaler Frauentag Laura 

Dee – Courageuses. PiPaPo 
Kellertheater, Wambolter Hof 
Bensheim. Tickets: Tourist Info 
Bensheim, Tel. 06251/8696101

Sonntag, 08.03.
20.00 Uhr	
Marc Broussard – Bayou Soul 

Tour. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater 

Mittwoch, 11.03.
20.00 Uhr	
Robert Finley. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Donnerstag, 12.03.
20.00 Uhr	
Heldmaschine & Special Guest. 

Kulturdenkmal Güterhalle, Fabrik-

straße 10. Veranstalter: Musik-
theater Rex

Freitag, 13.03.
20.00 Uhr	
Juke Box Hero. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Freitag, 13.03.
20.00 Uhr	
37 Ansichtskarten. Komödie 

von Michael McKeever. PiPaPo-
Wiederaufnahme im PiPaPo-
Kellertheater, Wambolterhof 1. 
Weiterer Termin: 20.03.26

Samstag, 14.03.
20.00 Uhr	
Demon’s Eye. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Dienstag, 17.03.
20.00 Uhr	
The Dullahans. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Donnerstag, 19.03.
Einführung 19 Uhr 
Beginn des Stückes19.30 Uhr	

Die Gesetzlosen – Theaterhaus 
Jena im Rahmen der Woche 
junger Schauspielerinnen und 
Schauspieler. Parktheater, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Stadt 
Bensheim und Deutsche Akade-
mie der Darstellenden Künste. 
Tickets: Tourist-Info Bensheim, 
Tel. 06251/8696101

Freitag, 20.03.
20.00 Uhr	
POEMS ON THE ROCKS
Kulturdenkmal Güterhalle, 

Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Samstag, 21.03.
20.00 Uhr	
Little River Eagles. Kulturdenk-

mal Güterhalle, Fabrikstraße 10. 
Veranstalter: Musiktheater Rex 

Sonntag, 22.03.
Einführung  19 Uhr 
Beginn des Stückes 19.30 

Uhr. Sturzflug – SWOOP Kol-
lektiv im Rahmen der Woche 
junger Schauspielerinnen und 
Schauspieler. Parktheater, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Stadt 
Bensheim und Deutsche Akade-
mie der Darstellenden Künste. 
Tickets: Tourist-Info Bensheim, 
Tel. 06251/8696101

Dienstag, 24.03.
Einführung  19 Uhr 
Beginn des Stückes 19.30 Uhr. 

Ich sehe was/ was du nicht siehst 
– Theater der Stadt Aalen im 
Rahmen der Woche junger Schau-
spielerinnen und Schauspieler. 
Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Stadt 
Bensheim und Deutsche Akade-
mie der Darstellenden Künste. 
Tickets: Tourist-Info Bensheim, 
Tel. 06251/8696101

Freitag, 27.03.
Einführung 19 Uhr 
Beginn des Stückes 19.30 Uhr. 

Im Anschluss Voyager Golden Re-
cord – Freies Kollektiv im Rahmen 
der Woche junger Schauspielerin-
nen und Schauspieler. Parkthea-
ter, Georg-Stolle-Platz 5. Veran-
stalter: Stadt Bensheim und Deut-

17 Uhr	
Musikalische Vesper zur Pas-

sion mit werken von Rossini, 
Bach, Händel u.a. Hospitalkirche 
Hauptstraße 83

Samstag, 07.03.
11.00 Uhr	
Historische Altstadtführung
Treffpunkt: am Lammertsbrun-

nen. Veranstalter: Tourist Informa-
tion Bensheim. Nähere Infos und 
Anmeldung: Tourist-Information, 
Tel. 06251/8696101. Weiterer 
Termin: 21.03.

Mittwoch, 11.03.
14.30 –  16 Uhr
Digital im Alter – Offene Sprech-

stunde Caritas Zentrum Franzis-
kushaus/Mehrgenerationenhaus, 
Klostergasse 5a. Einfache Hilfe 
und Erklärungen für ältere Men-
schen zu den Themen Laptop, 
Smartphone und Internet. Bei 
Bedarf auch mobil im häuslichen 
Umfeld möglich. Fragen unter: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/8699160

Donnerstag, 12.03.
10.00 Uhr	
Zwergenschmökern–für Kin-

der ab 18 Monaten. Stadtbib-
liothek Bensheim, Platanenal-
lee 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Stadtbibliothek. Infos: 
Tel. 06251/14444 oder biblio-
thek@bensheim.de

Donnerstag, 12.03.
16.30 Uhr	
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und 
Angehörige mit Rilana Borch-
mann von Krebs & Hoffnung. 
Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos 
und Anmeldung: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de. 
Weiterer Termin: 26.03.

Donnerstag, 19.03.
15.30 Uhr	
Bilderbuchkino – für Kinder 

ab 4 Jahren. Stadtbibliothek 
Bensheim, Platanenallee 5. Ver-
anstalter: Stadtkultur Bensheim, 
Stadtbibliothek. Infos: Tel. 
06251/14444 oder bibliothek@
bensheim.de

Sonntag, 22.03.
11.00 Uhr	
Frühjahrsempfang
Bürgerhaus Kronepark Auer-

bach. Veranstalter: Kur- und Ver-
kehrsverein Auerbach 1866 e.V.

Mittwoch, 25.03.
ab 10 Uhr	
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergasse 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

Donnerstag, 26.03.
15.30 Uhr	
Lesestart-Zeit – für Kinder 

ab 3 Jahren. Stadtbibliothek 
Bensheim, Platanenallee 5. Ver-
anstalter: Stadtkultur Bensheim, 
Stadtbibliothek. Infos: Tel. 
06251/14444 oder bibliothek@
bensheim.de

Freitag, 27.03.
Weinprobe mit musikalischer 

Umrahmung: Berthold Mäurer. 
Veranstalter: Arbeitskreis Fehl-
heim. Tickets bei Klaus Brunnen-
gräber Tel.: 06251/78605

Samstag, 28.03.
Ostermarkt Obere Fußgänger-

zone, Hauptstr. 5. 

Auskunft über Veranstaltun-
gen: Stadtkultur Bensheim. Tele-
fon 06251/1778-16 und direkt 
bei dem jeweiligen Veranstalter. 
E-Mail: Veranstaltungskalen-
der@bensheim.de

Stand: 12.02.2026
Änderungen vorbehalten

Sie ist beliebt und auch schnell 
ausgebucht. Am Dienstag, 23. 
Juni, findet zum 22. Mal die 
Schifffahrt auf dem Rhein statt. 
Die Schifffahrt gehört zu den 
begehrtesten Veranstaltungen, 
die von der Stadtverwaltung in 
Kooperation mit dem Kommu-
nalen Seniorenbeirat der Stadt 
Bensheim angeboten und orga-
nisiert wird.

Die vierstündige Schifffahrt 
mit der „Loreley Elegance“ star-
tet und endet in Kamp-Born-
hofen, der Heimat der „Feindli-
chen Brüder“ (zwei gegenüber-
liegende Burgen). Die Route 
führt unter anderem vorbei an 
der weltberühmten Loreley und 
dem malerischen Weinort Ba-
charach sowie etlichen Burgen 
und Schlössern entlang des 
Rheins. 

Insgesamt sechs Busse wer-
den für den Ausflug angemietet, 
die um 9.15 Uhr ab dem Bens-
heimer Bahnhof die Seniorinnen 

und Senioren nach Kamp-Born-
hofen fahren. Auf die Reisenden 
warten nach der Rückkehr an den 
Ausgangspunkt wieder die Busse, 
mit denen sie die Heimreise nach 
Bensheim antreten. Die Rückkehr 
am Busbahnhof Bensheim ist für 
circa 17 Uhr geplant.

Für Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus den Stadtteilen wer-
den wieder Zusteigemöglichkeiten 
angeboten, die bei Abholung der 
Tickets bekanntgegeben werden. 
Der Eigenanteil für die Fahrt be-
trägt 18 Euro und ist bei Abho-
lung der Tickets bar zu entrichten. 
Auch in diesem Jahr wird die Se-
niorenschifffahrt wieder großzügig 
von der Sparkasse Bensheim 
unterstützt. Durch die Spende 
des Geldinstituts sowie die Teil-
nahmebeiträge der Seniorinnen 
und Senioren gelingt es, die Ver-
anstaltung kostenneutral für die 
Stadt Bensheim umzusetzen.

Reservierungen sind dienstags 
und donnerstags zwischen 10 

und 12.30 Uhr bei Gudrun 
Frehse vom Kommunalen Senio-
renbeirat der Stadt Bensheim te-
lefonisch unter 06251/550096 
oder per Mail an ksb@benheim.
de möglich. 

Der Kommunale Senioren-
beirat verkauft die Karten nach 
vorheriger Reservierung am 

Dienstag, 19. Mai, sowie Don-
nerstag, 21. Mai, jeweils von 
10 bis 12.30 Uhr in der Alten 
Faktorei (1. Stock, Hauptstraße 
39). Abweichende Termine zur 
Abholung der Karten können mit 
Gudrun Frehse direkt bespro-
chen werden.

Weitere Auskünfte erteilt 
Gudrun Frehse vom Kom-
munalen Seniorenbeirat der 
Stadt Bensheim, Telefon unter 
06251/550096, sowie beim 
städtischen Team Familie, Ju-
gend, Senioren und Vereine, 
erreichbar unter den Telefon-
nummern 06251/86991-60 
und -62. 

Schifffahrt für Seniorinnen und 
Senioren auf dem Rhein

Vierstündige Rheinreise mit der „Loreley Elegance“ – 
Anmeldung schnell empfohlen, Plätze begrenzt

25 Jahre ist es her, dass eine 
Handballauswahl der Hokkaido 
University zu Gast bei der TSV 
Auerbach war. Nun trafen die 
jungen Japaner in der Günther-
Kuch-Sporthalle auf die A-Juni-
oren der SG Leutershausen, da 
die HSG Bensheim/Auerbach an 
diesem Wochenende ein Pflicht-
spiel hatte und in Leutershausen 
keine Halle zur Verfügung stand.

Die Auswahl der Hokkaido 
University reiste seit 1985 fast 
regelmäßig alle zwei Jahre nach 
Deutschland, um in der Sport-
schule des LSBH Trainingscamps 
zu absolvieren. Neben dem Trai-
ning standen stets Spiele bei Ver-
einen der Region sowie Besuche 
von Bundesliga-Partien auf dem 
Programm. Die Organisation von 
Aufenthalt und Spielen lag damals 
in den Händen von Horst Knop. 
Wirtschaftliche Schwierigkeiten 
und besonders die Corona-Pan-
demie sorgten allerdings für eine 
längere Pause.

Inzwischen übernahm Klaus 
Feldman aus Griesheim, in Hand-
ballkreisen gut bekannt, die Rolle 
des Organisators und Gasttrai-
ners. Horst Knop war ergänzend 
in die Planung der Busfahrten 
eingebunden.

So kam es zum Spiel in Auer-
bach, das die jungen Japaner mit 
32:27 für sich entschieden – ex-
akt dasselbe Ergebnis wie vor 25 
Jahren gegen die TSV Auerbach. 
Verantwortlich für das japanische 
Team war damals wie heute Ki-
mio Matsu, der den Sonntag an-
schließend bei Kaffee und Kuchen 
im Hause Knop in der Bachgasse 
43 ausklingen ließ.

Japanische 

Handballauswahl Gast 

beim TSV Auerbach
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Im Wald und am Wegesrand 
wächst mehr Essbares, als viele ver-
muten – aber eben auch manches, 
das man besser stehen lässt. In mei-
nen Kursen geht es um sichere Be-
stimmung, Verwechslungsgefahren 
und eine naturverträgliche Nutzung 
– praxisnah und verständlich.

Wenn wir draußen unterwegs sind, 
passiert es schnell: Ein Pilz im Laub, 
eine Pflanze am Feldrand – und sofort 
ist die Frage da: „Ist das essbar?“ Viele 
verlassen sich dann auf Apps, Fotos im 
Netz oder ein Bauchgefühl. Genau hier 
entstehen Risiken: Bei Pilzen können 
kleine Unterschiede über genießbar 
oder giftig entscheiden, und auch bei 
Wildpflanzen gibt es Arten, die sich 
sehr ähnlich sehen.

Mein Name ist Christa Jöckel und 
ich bin Pilzsachverständige (DGfM). 
Ich begleite Menschen in der Region 
Bergstraße/Odenwald dabei, ihr Natur-
wissen sauber aufzubauen. Nicht als 
Ratespiel, sondern mit klaren Merk-
malen, einfachen Prüfschritten und 
dem Blick für das, was wirklich zählt.

Sicher bestimmen statt 
„wird schon passen“

Wir arbeiten immer mit dem Grund-

satz: nur sammeln, was sicher erkannt 
ist. Bei Pilzen schauen wir uns u. a. 
Hut, Stiel, Röhren oder Lamellen, 
Geruch und Konsistenz an – und 
sprechen darüber, welche Merkmale 
verlässlich sind und welche in die 
Irre führen können. Bei Wildpflanzen 
geht es um eindeutige Bestimmungs-
merkmale, Standort und mögliche 
Verwechslungen. Dazu kommen Re-
geln zum naturverträglichen Sammeln 
und Hinweise, wann man lieber nur 
beobachtet.

Praxisnah lernen –                  
direkt draußen

Meine Formate sind bewusst prak-
tisch: Wir bestimmen gemeinsam 
vor Ort, vergleichen Funde, üben das 
Einordnen und besprechen typische 
„Doppelgänger“. Wer möchte, be-
kommt außerdem Ideen zur sinnvollen 
Verwendung – zum Beispiel für einfa-
che Küchenanwendungen oder Grund-
lagen der Verarbeitung (je nach Kurs).

Für wen sind die Kurse gedacht?
Für Einsteigerinnen und Einsteiger 

genauso wie für alle, die bereits sam-
meln, aber mehr Sicherheit wollen. Es 
gibt offene Termine, kleine Gruppen-

formate sowie individuelle Angebote 
– zum Beispiel für Familien, Vereine 
oder Einrichtungen wie KiTas, Schulen 
oder Pflegeeinrichtungen.

Individuelle Formate & Pilz-
beratung vor Ort

Neben festen Kursterminen biete ich 
auf Anfrage auch individuelle Termine 
an – zum Beispiel als kleine Gruppen-
beratung direkt an eurem Sammelort. 
So können wir gemeinsam genau die 
Arten anschauen, die bei euch immer 
wieder auftauchen, und klären, was si-
cher bestimmbar ist, wo Risiken liegen 
und wie man Funde sinnvoll einordnet.

Bei Bedarf ist auch eine Korbkont-
rolle bzw. Fundbesprechung möglich 
(Details und Ablauf auf der Webseite).

Warum sich das lohnt – auch ohne 
vollen Korb

Wer Arten sicher erkennt, sieht die 
Natur anders: als Lebensgemeinschaft 
und Kreislauf. Und ganz nebenbei wird 
jeder Spaziergang spannender, weil 
Details sichtbar werden, die vorher 
verborgen waren.

Aktuelle Termine, Kursbeschreibun-
gen und Buchung: natur-rockt.de

Wildpflanzen für die Hausapotheke: Einige 
heimische Pflanzen eignen sich aufgrund des 
Geschmacks nur bedingt für die Küche, haben 
aber in der Hausapotheke als Salben, Tinkturen 
oder Tees bis heute ihre Berechtigung. 

Waldwissen vor der Haustür
Pilze & Wildpflanzen sicher entdecken – Kurse zwischen Bergstraße und Odenwald

Natur-rockt.de 
Kurse & Touren rund um Pilze und Wildpflanzen
Buchung & Termine: natur-rockt.de/kurse
Kontakt: post@natur-rockt.de | Tel. 0177 6518000

Gefährliche Verwechslungspartner: Allein die Stielbeschaffenheit 
entscheidet, ob man einen hervorragenden Speisepilz oder einen 
tödlich giftigen Pilz vor sich hat. 
Pilze & Wildpflanzen Verwechslungsgefahren erkennen, bevor 
gesammelt wird: In meinen Kursen besprechen wir wichtige 
Erkennungsmerkmale und mögliche Verwechslungsgefahren

Das Museum Bensheim prä-
sentiert 2026 ein ebenso vielfäl-
tiges wie hochkarätiges Ausstel-
lungsprogramm. Im Mittelpunkt 
stehen zeitgenössische künst-
lerische Positionen, spannende 
internationale Kooperationen 
sowie eine große archäologische 
Sonderausstellung mit außer-
gewöhnlichen Funden aus Süd-
hessen.

Den Auftakt des Jahres be-
streitet die junge Malerin Shanee 
Roe. Ihre Ausstellung „Playdate“ 
in Zusammenarbeit mit der Korn-
feld Galerie Berlin ist noch bis 
zum 29. März 2026 zu sehen. 
Im Mittelpunkt von Roes Malerei 
steht der menschliche Körper als 
Ort emotionaler und psychischer 
Erfahrung – als Projektionsfläche 
für Fragen von Identität, Scham, 
Begehren und Zugehörigkeit. Ihre 
Bilder zeigen Figuren in Momen-
ten intensiver Nähe, Unsicherheit 
und Verletzlichkeit.

Vom 10. April bis 17. Mai 
2026 folgt die Gruppenausstel-
lung „Tipping Points“. Studierende 
der Hochschule für Gestaltung 
Offenbach setzen sich im Rahmen 
des Lehrgebiets Zeichnung künst-
lerisch mit den Kippelementen 
des Klimasystems auseinander 
– sensiblen ökologischen Schwel-
len, deren Überschreiten irrever-
sible Veränderungen nach sich 
ziehen können. Die Ausstellung 
versteht sich als Brücke zwischen 

Wissenschaft, Kunst und Gesell-
schaft und eröffnet neue emotio-
nale und intellektuelle Zugänge 
zur Klimakrise.

Ein besonderes Highlight zeigt 
das Museum Bensheim mit sei-
nem Leiter Dr. Jan Christoph 
Breitwieser vom 6. Juni bis 2. 
August mit der Ausstellung „Ma-
lerisches Pas de deux“, die dem 
Werk von Arno Rink gewidmet ist 
– einem der prägenden Vertreter 
der Leipziger Schule. Gezeigt wer-
den Frauenbildnisse aus seinem 
künstlerischen Nachlass, kuratiert 
in enger Zusammenarbeit mit 
seiner Witwe Christine Rink und 
in Kooperation mit der Galerie 
Kleindienst Leipzig. Die Schau be-
leuchtet Rinks virtuosen Umgang 
mit Form, Linie und Farbe sowie 
seine besondere Faszination für 
Figuration und Emotion.

Vom 14. August bis 13. Sep-
tember 2026 lädt Isabel Blessing 
mit der Ausstellung „Zeitreise – 
Kunst schafft: neues Denken?“ 
zu einer vielschichtigen Ausei-
nandersetzung mit dem Men-
schen im Wandel der Zeiten ein. 
Archäologische Objekte aus einer 
Privatsammlung treten in Dialog 
mit zeitgenössischer Kunst – von 
Malerei über Skulptur bis zu mul-
timedialen Arbeiten. Thematische 
Räume wie „Ursprünge“, „Welt-
bilder“ und „Kosmos“ spannen 
einen Bogen von frühen Zivili-
sationen bis zu aktuellen Fragen 
von Identität und Nachhaltigkeit.

Ein internationales Highlight 
setzt die Pop-up-Show „Intert-
wined Narratives“ vom 25. Sep-
tember bis 1. November. Fünf 
südafrikanische Künstler*innen 
– Katherine Bull, Alka Dass, 
Sara Matthews, Vusumzi Nkomo 
und Guy Simpson – erforschen 
persönliche und kollektive Erfah-
rungen durch vielfältige mediale 
Strategien. In ihren Werken tref-
fen individuelle Biografien auf 
gemeinsame Kontexte und eröff-
nen vielschichtige Perspektiven 
auf Erinnerung, Materialität und 
Beziehung.

Als kollaboratives Pop-up-Pro-
jekt versteht sich die Werkschau 
außerdem als Ort des Austauschs 
und der Verbindung: zwischen 
künstlerischen Positionen, insti-
tutionellen Partnern und Konti-
nenten. Die Kooperation zwischen 
der Creative Academy Cape Town, 
dem Museum Bensheim und der 
Galerie EIGEN + ART steht für 
lebendigen transkontinentalen 
Austausch.

Den Abschluss des Jahres 
bildet vom 13. November 2026 
bis 17. Januar 2027 die große 
archäologische Sonderausstel-
lung „Erd-Reich – Archäologische 
Entdeckungen aus Südhessen“ in 
enger Zusammenarbeit mit der 
hessenARCHÄOLOGIE. Präsen-
tiert werden außergewöhnliche 
Originalfunde – vom bandkerami-
schen Brunnen von Heppenheim 
über bronzezeitliche Hortfunde 

bis hin zu mittelalterlichen Ob-
jekten der Burg Tannenberg. 
Interaktive Stationen, digitale Ver-
mittlungsangebote und Einblicke 
in moderne Forschungsmethoden 
machen die Archäologie lebendig 
und anschaulich. Neben der Prä-
sentation des kulturellen Erbes 
richtet die Ausstellung den Blick 
auch auf die archäologischen Me-
thoden, mit denen dieses Wissen 
gewonnen wird: von Dendrochro-
nologie – ein naturwissenschaft-
liches Verfahren zur jahrgenauen 
Datierung von Holz, basierend auf 
der Analyse von Jahresringen – 
und Archäobotanik bis hin zu mo-
dernen Restaurierungstechniken.

Mit seinem Jahresprogramm 
2026 verbindet das Museum 
Bensheim einmal mehr zeitge-
nössische Kunst, gesellschaftlich 
relevante Themen und regionale 
Geschichte zu einem facettenrei-
chen Erlebnis für Besucherinnen 
und Besucher jeden Alters.

Das Museum Bensheim ist 
donnerstags und freitags von 15 
bis 18 Uhr sowie samstags und 
sonntags von 12 bis 18 Uhr geöff-
net. Für Gruppen und Schulklas-
sen sind Führungen nach Verein-
barung möglich: Kontakt per Mail 
an museum@bensheim.de oder 
Telefon 06251/5847865. 

Weitere Informationen: www.
stadtkultur-bensheim.de/museum 
und www.instagram.com/muse-
umbensheim

Zeitgenössische Kunst, internationale Kooperationen und spannende Archäologie im Museum 

Ein hochkarätiges Ausstellungsprogramm

Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:

Wildes Wissen für deinen Alltag.

- Anzeige -

Das Frauenbüro der Stadt 
Bensheim lädt anlässlich des 
Internationalen Frauentags am 8. 
März um 13 Uhr zu einem beson-
deren Konzert ins PiPaPo-Theater 
ein: Die in Berlin lebende Sänge-
rin und Pianistin Laura Dee stellt 
ihr neues Album „Courageuses“ 
vor – ein musikalischer Nach-
mittag, der mutigen Frauen und 
ihren Geschichten gewidmet ist.

Es ist Lauras Frauentagskon-
zert – ein Tag, an dem starke 
Stimmen im Mittelpunkt stehen. 
Mit ihrem neuen Album bringt 
sie eindrucksvolle, französisch-
sprachige Klavierlieder auf die 
Bühne. Ihr künstlerischer Ansatz 
ist feministisch, emotional, kraft- 
und humorvoll zugleich.

Ihre Lieder erzählen vom Traum 
einer Paralympics-Sportlerin, vom 
heimlichen Leben einer Berliner 
Terroristin oder vom Schicksal von 
Gisèle Pélicot, die zum Symbol 
für den Widerstand gegen sexua-
lisierte Gewalt wurde. Sie handeln 

von emotional unerreichbaren 
Liebhaber*innen, üben Kritik an 
Social Media und setzen sich mit 
unfairen Streaminggebühren aus-
einander. Zugleich laden sie zum 
Mitsingen ein – und sind auch 
ohne Französischkenntnisse ein 
besonderer Genuss.

Mit Hilfe einer Loopmaschine 
erschafft Laura Dee live viel-
schichtige Backgroundgesänge 
und Klanglandschaften, die wir-
ken, als stünde ein ganzer Chor 
mit auf der Bühne. Ihre Singles 
liefen bereits europaweit im 
Radio. Ihre Konzerte bewegen 
sich zwischen Frankreich und 
Berlin-Kreuzberg, wo sie lebt, 
und stehen für gelebten deutsch-
französischen Kulturaustausch. 
Die französische Sprache ist für 
sie dabei mehr als ein Stilmittel – 
seit ihrer Kindheit begleitet sie sie 
und wurde zu ihrer auserkorenen 
Gesangssprache.

Dass Laura Dee nun mit „Cou-
rageuses“ in ihre Heimatstadt 

Bensheim zurückkehrt, hat be-
sondere Bedeutung: Hier lernte 
sie Klavier an der städtischen 
Musikschule, wirkte in vielen 
Schul-Ensembles am Alten Kur-
fürstlichen Gymnasium und am 
Goethe-Gymnasium mit, bevor 
sie zum Musikstudium nach Frei-
burg ging.

Neben dem Konzert um 13 
Uhr gibt es um 19 Uhr ein 
Abendkonzert der Künstlerin, das 
bereits ausverkauft ist. Eventuell 
zurückgegebene Karten sind unter 
Umständen an der Abendkasse 
erhältlich.

Der Vorverkauf erfolgt über 
die Tourist Information Stadt 
Bensheim, Telefon 06251 / 
8696101.

Laura Dee präsentiert ihr neues Album im PiPaPo-Theater

Starke Töne statt leiser Klischees
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de

w
w

w
.h

an
dw

er
ke

r-
be

ns
he

im
.d

e

Komplettrenovierung:

Das Parkhaus an der Klinik 
wird umfassend modernisiert und 
erhält ein zukunftsweisendes, 
digitales Parksystem. Die neue 
Anlage der Firma Arivo geht am 
01. März 2026 offiziell in Betrieb 
und bietet Patienten, Besuchern 
sowie Mitarbeitenden deutlich 
mehr Komfort und Flexibilität.

Kern der Modernisierung ist 
eine automatisierte Kennzei-
chenerkennung bei Ein- und 
Ausfahrt. Das Parksystem funk-
tioniert vollständig schrankenlos 
– das Fahrzeugkennzeichen wird 
datenschutzkonform erfasst und 
ermöglicht einen reibungslosen 
Parkvorgang ohne Anhalten oder 
Ticketziehen. Wartezeiten an Ein- 
und Ausfahrten entfallen damit 
künftig.

Einfaches und nutzer-
freundliches Parken

Die neue Lösung erleichtert den 
Zugang zum Heilig-Geist Hospital 
Bensheim in vielerlei Hinsicht:

Kein Ticketverlust mehr: Das 
Parken funktioniert vollständig 

Modernisierung des 
Parkhauses am Heilig-

Geist Hospital 

Digitales Parksystem startet am 1. März 2026

ohne Papier-Ticket. Schnelle Ein- 
und Ausfahrt: Die automatische 
Kennzeichenerkennung reduziert 
Verzögerungen deutlich. Digitale 
Bezahlmöglichkeiten: Die Bezah-
lung erfolgt künftig bargeldlos und 
komfortabel per Karte. Stressfreier 
Besuch: Gerade in belastenden 
Situationen wird der Zugang zum 
Heilig-Geist Hospital Bensheim 
einfacher und angenehmer ge-
staltet.

Mit der Modernisierung inves-
tiert das Heilig-Geist Hospital 
Bensheim gezielt in Servicequa-
lität und die Digitalisierung sei-
ner Infrastruktur. Ziel ist es, den 
Aufenthalt rund um die medizini-
sche Versorgung so komfortabel 
wie möglich zu gestalten und 
gleichzeitig effiziente, zeitge-
mäße Abläufe zu schaffen. Das 
neue Parksystem ist ein weiterer 
Schritt, um das Heilig-Geist Hos-
pital Bensheim organisatorisch 
und technisch konsequent auf 
die Anforderungen eines moder-
nen Gesundheitsstandorts aus-
zurichten.

Von Beginn an entwickelte 
sich ein intensives Spiel mit vie-
len sehenswerten Ballwechseln 
und großem Einsatz auf beiden 
Seiten. Auerbach überzeugte 
mit mutigem Angriffsspiel und 
konnte immer wieder selbst 
Akzente setzen. Auch defensiv 
arbeiteten die TSV Auerbach 
Volleyball Damen stark: Block 
und Abwehr fanden im Verlauf 
der Partie zunehmend besse-
ren Zugriff auf die Heidelberger 
Angriffe und entschärften viele 
gefährliche Aktionen.

Dennoch gelang es Heidelberg 
in jedem Satz, sich kleine Vorteile 
zu erarbeiten. Ausschlaggebend 
waren dabei vor allem einzelne 
Phasen mit starken Aufschlags-
erien der Gäste aus Heidelberg, 
die für Annahmeschwierigkeiten 
auf Auerbacher Seite sorgten. In 
diesen Momenten musste die TSV 
mehrere Punkte in Folge abgeben, 
wodurch sich die Gäste jeweils 
den entscheidenden Vorsprung 
erspielen konnten. Trotzdem blieb 
die Partie lange offen. Auerbach 
hielt in allen drei Sätzen gut da-
gegen, spielte selbst druckvoll im 
Angriff und zeigte großen Kampf-
geist. Für die Zuschauer bot sich 
ein ansehnliches Spiel mit vie-
len spektakulären Angriffs- und 
Abwehraktionen, in dem beide 

Teams über weite Strecken auf 
Augenhöhe agierten.

Am Ende setzte sich jedoch 
die größere Konstanz der Hei-
delbergerinnen durch, die in den 
entscheidenden Momenten etwas 
stabiler agierten und alle drei 
Sätze knapp für sich entschieden.

Eine besondere Randnotiz bot 
dieses Spiel zudem abseits des 
eigentlichen Ergebnisses: In die-
ser Partie standen sich die beiden 
Hiemenz Schwestern direkt am 
Netz gegenüber – eine im Trikot 
der TSV Auerbach, die andere 
für den Heidelberger TV. Damit 
bekam das Spiel eine zusätzliche 
persönliche Note.

Unterm Strich bleibt trotz der 
Niederlage eine durchaus po-
sitive Leistung gegen eines der 
Topteams der Liga. Die TSV 
zeigte, dass sie auch mit den 
Spitzenmannschaften mithalten 
kann – auch wenn die kleinen 
Schwächephasen schlussendlich 
den Unterschied ausmachten.

Mannschaftsliste 
1, Clara Bräunig
2, Karoline Dietz
8, Franziska Edmaier
7, Dorothee Frühwirth
6, Franziska Johanna Hiemenz
3, Monika Liepolt
4, Alicia Rose
12, Petra Stauch
10, Lisa Weihrauch

Die kleine Maja ist erst ein Jahr alt. Sie 
ist ganz schön rumgekommen, denn Tiere in 
Not Odenwald hat sie mit einigen anderen 
Kaninchen von einem anderen Tierheim über-
nommen. Maja möchte gerne direkt wieder 
weiterziehen, aus dem Tierheim raus und in 
ein artgerechtes Kaninchenzuhause.

Mümmi und ihr Freund Wall-E, beide zwei Jahre 
alt, mussten ihr altes Zuhause umständehalber leider 
verlassen. Mümmi ist sehr lieb und fasst recht schnell 
Vertrauen. Wall-E ist gegenüber Fremden sehr lange 
skeptisch und flüchtet, aber er hat bereits bewiesen, 
dass er sich seinen Menschen zuwendet, wenn man 
ihn das Tempo bestimmen lässt. Die beiden sind 
kastriert, gechipt und geimpft und möchten gerne 
zusammen umziehen. Freigang brauchen sie nach 
Eingewöhnung unbedingt.

Zina ist erst eineinhalb Jahre alt und war 
doch schon Mutter von zwei Kitten. Sie ist 
eine zurückhaltende, ausgesprochen liebe 
und verspielte, dazu noch hübsche (und auch 
recht kleine) schwarze Katze, die nun endlich 
in ein liebevolles Zuhause umziehen möchte. 
Zina verträgt sich gut mit anderen Katzen, 
deshalb sollte dort schon nette Katzengesell-
schaft vorhanden sein. Freigang möchte Zina 
nach Eingewöhnung gerne wieder haben.

Riecke ist zwei Jahre alt und eine 
wirklich schöne, große Hündin. Die ers-
ten Schritte an der Leine hat sie schon 
gemeistert und für gut befunden. Auf-
recht und wedelnd läuft sie durch den 
Tierheimhof. Sie mag den Körperkontakt 
zu Menschen. Riecke lebt im Tierheim 
problemlos in der Hundegruppe.

Linn sucht den Kontakt zu Men-
schen, ist immer in der Nähe und das 
ganz ruhig und nicht aufdringlich. Sie 
genießt es, gestreichelt zu werden, 
fordert es aber nicht ein. Mit anderen 
Hunden ist sie im Tierheim komplett 
unauffällig und verträglich.

Enger als das Ergebnis vermuten lässt
TSV-Damen mit Heimniederlage gegen den Tabellenzweiten Heidelberger TV

Mit dem nahenden Frühlings-
beginn dürfen Gartenbesitzerin-
nen und Gartenbesitzer auch in 
diesem Jahr wieder nur noch 
bis zum 28. Februar auf ihren 
Grundstücken Bäume oder Ge-
hölze fällen. Nach Vorgabe des 
Bundesnaturschutzgesetzes ist 
ab dem 1. März das Fällen von 
Bäumen und Gehölzen nicht 
mehr ohne Weiteres erlaubt. Dies 
dient dem Schutz von Vögeln und 
anderen Tieren, die während der 
Brut- und Setzzeit auf Bäume als 
Lebensraum angewiesen sind. 

In der Bensheimer Gemarkung 
und seinem größten Stadtteil 
Auerbach schützt zusätzlich die 
Baumschutzsatzung das wert-
volle Grün. Wer hier einen Baum 
fällen möchte, muss unabhängig 
von der Jahreszeit eine Geneh-
migung der Stadtverwaltung 
einholen. Das städtische Team 
Klimaschutz, Umwelt und Energie 
weist darauf hin, dass trotz Fäll-
verbot Anträge auch nach dem 

28. Februar noch gestellt werden 
können, allerdings kann eine Fäll-
genehmigung aufgrund der dann 
beginnenden Brutaktivitäten nur 
in zusätzlicher Abstimmung mit 
der Unteren Naturschutzbehörde 
des Kreises Bergstraße umgesetzt 
werden.

Zu beachten ist grundsätzlich, 
dass im Falle einer genehmigten 
Baumfällung eine Ersatzpflanzung 
vorgeschrieben ist. Die Auswahl 
geeigneter Baumarten spielt im 
Rahmen der Ersatzpflanzung eine 
immer wichtigere Rolle. Aufgrund 
des Klimawandels werden ver-
mehrt Arten gepflanzt, die hitze- 
und trockenheitsresistenter sind. 
Dazu zählen beispielsweise die 
Flaum- und Zerreiche, der Am-
berbaum, die Hopfenbuche oder 
die Blumenesche. 

Mit diesen Maßnahmen trägt 
Bensheim zum langfristigen Er-
halt seines städtischen Grüns 
bei – für eine nachhaltige und 
klimaangepasste Zukunft.

Am 28. Februar endet 
die „Baumfäll-Saison“ 

Linn sucht den Kontakt zu Men-

ist ganz schön rumgekommen, denn Tiere in 
Not Odenwald hat sie mit einigen anderen 
Kaninchen von einem anderen Tierheim über-
nommen. Maja möchte gerne direkt wieder 
weiterziehen, aus dem Tierheim raus und in 
ein artgerechtes Kaninchenzuhause.

alt, mussten ihr altes Zuhause umständehalber leider 
verlassen. Mümmi ist sehr lieb und fasst recht schnell 
Vertrauen. Wall-E ist gegenüber Fremden sehr lange 
skeptisch und flüchtet, aber er hat bereits bewiesen, 
dass er sich seinen Menschen zuwendet, wenn man 
ihn das Tempo bestimmen lässt. Die beiden sind 
kastriert, gechipt und geimpft und möchten gerne 
zusammen umziehen. Freigang brauchen sie nach 
Eingewöhnung unbedingt.

Riecke

Maja

Linn

Zina

Mümmi Wall-E

Die Stadt Bensheim erfüllt 
weiterhin alle fünf Kriterien der 
Fairtrade-Towns Kampagne und 
trägt für weitere zwei Jahre den 
Titel Fairtrade-Stadt. Die Aus-
zeichnung wurde erstmalig 2011 
durch den gemeinnützigen Ver-
ein TransFair verliehen. Seitdem 
baut die Kommune ihren Einsatz 
für den fairen Handel weiter aus.

Bürgermeisterin Christine Klein 
freut sich über die Verlängerung 
des Titels: „Die Bestätigung der 
Auszeichnung ist ein schönes 
Zeugnis für die nachhaltige Ver-
ankerung des fairen Handels in 
Bensheim. Lokale Akteure aus 
Politik, Zivilgesellschaft und Wirt-
schaft arbeiten hier eng für das 
gemeinsame Ziel zusammen. Ich 
bin stolz, dass Bensheim dem 
internationalen Netzwerk der 
Fairtrade-Towns angehört. Wir 
setzen uns weiterhin mit viel Elan 
dafür ein, den fairen Handel auf 
lokaler Ebene zu fördern. Mein 
besonderer Dank gilt der Steu-
erungsgruppe, die wieder dafür 
gesorgt hat, dass wir die Ziele 
erreicht haben.“

Im Jahr 2011 erhielt Bensheim 
als 59. Stadt von TransFair erst-
malig die Auszeichnung für ihr 
Engagement zum fairen Handel, 
für das fünf Kriterien erfüllt wer-
den müssen. Dazu gehören unter 

anderem ein Magistratsbeschluss 
zur Unterstützung des fairen Han-
dels, das Angebot fair gehandelter 
Produkte in öffentlichen Einrich-
tungen wie dem Rathaus sowie 
Bildungsarbeit durch die Zivilge-
sellschaft. Auch der Einzelhandel 
und die Gastronomie müssen 
entsprechende Produkte anbieten, 
und es wird regelmäßig über Ak-
tivitäten in den Medien berichtet.

„Durch ihr Engagement für 
fairen Handel nimmt Bensheim 
eine Vorreiterrolle ein. Dies setzt 
ein konkretes Zeichen für eine ge-
rechtere Welt, in dem Bensheim 
dazu beiträgt, dass durch faire 
Handelsbeziehungen den benach-
teiligten Produzentengruppen im 
Süden zu einem verbesserten Ein-
kommen verholfen wird“, erklärt 
Claudia Brück, Vorständin von des 
Vereins Fairtrade Deutschland. 

Fairer Handel bedeutet, Pro-
duzentinnen und Produzenten 
im globalen Süden für ihre Ar-
beit gerecht zu entlohnen und 
menschenwürdige Arbeitsbedin-
gungen zu sichern. Damit leistet 
Bensheim einen Beitrag zur Ar-
mutsbekämpfung, Geschlechter-
gerechtigkeit und zur Bekämpfung 
von Kinder- und Zwangsarbeit.

Das Engagement ist in der 
Stadtgesellschaft breit verankert: 
Viele Ehrenamtliche wirken im 
Weltladen, Kirchengemeinden, 

Schulen und Initiativen mit. Auch 
der Einzelhandel in Bensheim 
bietet mittlerweile eine große Aus-
wahl an Fairtrade-Produkten. Ver-
braucherinnen und Verbraucher 
übernehmen mit jedem Einkauf 
eine aktive Rolle und unterstützen 
die globale Idee von Fairtrade – für 
mehr Gerechtigkeit und Nachhal-
tigkeit weltweit.

Beim Aktionstag „Fair. Nach-
haltig. Ökologisch – Gemeinsam 
für eine bessere Welt“ im Herbst 
2025 wurde das vielfältige Zu-
sammenwirken einmal mehr auf 
besondere Weise sichtbar. Damals 
stand die Innenstadt ganz im 
Zeichen von Fairtrade, Umweltbe-
wusstsein und regionalem Enga-
gement. Mehr als 20 Initiativen, 
Vereine und Gruppen präsentier-
ten an jenem Tag ihre Arbeit 

Bensheim ist eine von 926 
Fairtrade-Towns in Deutschland. 
Das globale Netzwerk umfasst 
über 2.000 Städte in insgesamt 
36 Ländern – darunter London, 
Rom, Brüssel und San Francisco. 
In all diesen Städten haben sich 
wie in Bensheim Akteure aus Po-
litik, Gesellschaft und Wirtschaft 
vernetzt und fördern den fairen 
Handel auf kommunaler Ebene. 

Weitere Informationen unter 
www.fairtrade-towns.de und zur 
Fairtrade-Stadt Bensheim unter 
fairtradestadt-bensheim.de. 

Bensheim bleibt Fairtrade-Stadt 

Die Jugendsammelwoche gibt 
es seit über 70 Jahren in Hessen 
und ist fester Bestandteil der 
hessischen Jugendarbeit. Sie 
findet in diesem Jahr vom 13. 
März bis 2. April statt. Dann 
gehen junge Menschen von Tür 
zu Tür, um Geld zu sammeln. Die 
Spenden tragen dazu bei, dass 
vielfältige Projekte für Kinder 
und Jugendliche verwirklicht 
werden können. In den vergan-
genen Jahren lag die Gesamt-
summe der Jugendsammelwo-
che kontinuierlich bei mehr als 
500.000 Euro.

Bensheimer Vereine, die über 
eine Jugendgruppe verfügen 
und in den vergangenen Jahren 

gesammelt haben, wurden be-
reits angeschrieben. Bensheimer 
Jugendgruppen, die kein Schrei-
ben erhalten haben und an der 
Sammlung interessiert sind, sol-
len sich mit dem Team Familie, 
Jugend, Senioren und Vereine, 
Andrea Schumacher, Telefon 
06251/8699160, in Verbindung 
setzen. Sie steht für Rückfragen 
zur Verfügung. 

Die Sammelunterlagen werden 
am Donnerstag, 12. März, von 
8 bis 16 Uhr, oder nach Termin-
vereinbarung beim Team Familie, 
Jugend, Senioren und Vereine, 
Berliner Ring 89, Zimmer 13, 
1. Stock, ausgegeben. 

Jugendsammelwoche

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36
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… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

FOS-Klasse der Heinrich Met-
zendorfschule bei besten Be-
dingungen auf Studienfahrt mit 
sportlichem Schwerpunkt in 
Axamer Lizum

Bereits zum 11 Mal fand die-
ses Jahr eine Studienfahrt mit 
sportlichem Schwerpunkt schwer-
punktübergreifend für alle inter-
essierten FOS-Schülerinnen und 
Schüler der Heinrich Metzendorf 
Schule statt. Unter der bewährten 
Leitung von Frank Weber, Uwe 
Bickelhaupt und Mark Hill ging 
es nach Axamer Lizum – in das 
Skigebiet der olympischen Win-
terspiele von 1964 und 1976. 

Untergebracht im Hotel Olym-
pia konnten die 12 Schüler direkt 
vor dem Hotel mit der Olym-
piabahn auf bis zu 2340 Meter 
hinauf. So sammelten die Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam 
neue Erfahrungen und Erlebnisse, 

die dazu beigetragen haben, das 
gegenseitige Verständnis zu ver-
tiefen und den Gemeinschaftssinn 
zu fördern. Zudem konnten die 
Alpen als Lebensraum hautnah 
erlebt werden. Dabei konnten die 
Schüler zahlreiche imposante Bli-
cke genießen – und das jeden Tag. 
Top preparierte Pisten sorgten für 
enormen Fahrspaß bei den Schü-
lerinnen und Schülern.

Insgesamt haben die Klassen 
eine anstrengende, aber auch er-
eignisreiche Abschlussfahrt ihrer 
Schulzeit verlebt, an die sie sich 
gerne erinnern werden. Gerade 
für den Endspurt mit Blick auf 
die Prüfungen sind der Zusam-
menhalt und die Gemeinschaft 
nachhaltig gestärkt worden.

Auch im nächsten Jahr wird 
es wieder eine Studienfahrt mit 
sportlichem Schwerpunkt für 
Schülerinnen und Schüler der 
FOS-Klassen geben.

Zum 11. Mal Höhenrausch: FOS hebt ab 
Zwischen Olympiapiste, Alpenblick und Teamgeist-Gipfel!



Seite 8

Die Stadtverwaltung Bensheim 
geht einen weiteren wichtigen 
Schritt auf dem Weg zu einer 
modernen, digitalen und zu-
kunftsfähigen Verwaltung: Ein 
interdisziplinäres KI-Gremium, 
also eine eigens gegründete 
Arbeitsgruppe innerhalb des 
Rathauses, hat ein umfassen-
des Strategiepapier sowie eine 
Dienstvereinbarung zur Nutzung 
von Künstlicher Intelligenz (KI) in 
der Stadtverwaltung und deren 
Eigenbetrieben erarbeitet und 
verabschiedet. Damit schafft 
die Stadt einen verbindlichen 
Rahmen für den verantwortungs-
vollen, datenschutzkonformen 
und effizienten Einsatz von KI-
Technologien. 

Ziel der Dienstvereinbarung ist 
es, den Einsatz von KI gezielt zur 
Effizienzsteigerung und Entlastung 
der Mitarbeitenden zu fördern 
und gleichzeitig die Rechte der 
Beschäftigten sowie den Schutz 
personenbezogener Daten der 
Bürgerinnen und Bürger sicher-
zustellen. Die Stadtverwaltung 
Bensheim und ihre Eigenbetriebe 
haben hierzu gemeinsam mit dem 
KI-Gremium, unter Einbeziehung 
des behördlichen Datenschutz-
beauftragten und des Informati-
onssicherheitsbeauftragten, ent-
schieden, welche KI-Tools künftig 
eingesetzt werden dürfen.

Die zugelassenen Anwendun-
gen sind verbindlich in den „Leit-
linien zum verantwortungsvollen 
Umgang mit KI“ festgehalten. 

Strategiepapier zum Einsatz von KI in 
der Stadtverwaltung
Ausschließlich diese zentral frei-
gegebenen Tools dürfen in der 
Verwaltung genutzt werden. 
Dabei ist klar geregelt, dass 
nicht alle Anwendungen für alle 
Mitarbeitenden freigegeben sind: 
Einige KI-Tools stehen nur be-
stimmten Anwendergruppen zur 
Verfügung und werden bei Bedarf 
regelmäßig aktualisiert.

Ein zentrales Element der Re-
gelung ist ein Ampelsystem, das 
die KI-Anwendungen nach daten-
schutzrechtlichen Kriterien klas-
sifiziert. Datenschutzkonforme 
Tools sind grün gekennzeichnet, 
Anwendungen mit besonderem 
Regelungsbedarf orange, nicht 
datenschutzkonforme Anwendun-
gen rot. Welche Anforderungen 
bei der Nutzung der jeweiligen 
Kategorien zu beachten sind, ist 
detailliert in einer Dienstvereinba-
rung beschrieben.

Weiterführende strategische 
Grundlagen finden sich in ei-
nem Strategiepapier. Dieses 
verfolgt das Ziel, den Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz in 
der Stadtverwaltung und deren 
Eigenbetrieben systematisch 
zu etablieren, um Effizienz und 
Innovationskraft nachhaltig zu 
steigern. Während Bürgernähe 
ein zentraler Leitgedanke bleibt, 
liegt der Schwerpunkt der KI-
Anwendungen zunächst auf der 
internen Verwaltungsarbeit. Dazu 
zählen insbesondere die Automa-
tisierung von Routineaufgaben 
sowie die Beschleunigung von 
Arbeitsabläufen. Dadurch sollen 

Mitarbeitende in Zeiten des Fach-
kräftemangels entlastet werden 
und mehr Zeit für komplexe, wert-
schöpfende und bürgerorientierte 
Aufgaben gewinnen.

Die Erstellung und Umsetzung 
der KI-Strategie erfolgten strikt 
im Einklang mit den geltenden 
rechtlichen Rahmenbedingungen, 
darunter die EU-Verordnung zum 
Künstliche-Intelligenz-Gesetz (AI 
Act), die Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO), das Bundes-
datenschutzgesetz sowie das Hes-
sische Datenschutz- und Informa-
tionsfreiheitsgesetz. Datenschutz 
und Informationssicherheit haben 
dabei höchste Priorität.

„Künstliche Intelligenz ist für 
uns kein Selbstzweck, sondern ein 
Werkzeug, um unsere Verwaltung 
leistungsfähig, zukunftssicher und 
bürgernah aufzustellen“, betonen 
Bürgermeisterin Christine Klein 
und Erster Stadtrat Frank Daum. 
„Mit dem Strategiepapier und 
der Dienstvereinbarung schaffen 
wir klare Regeln, Transparenz 
und Sicherheit – für unsere Mit-
arbeitenden ebenso wie für die 
Bürgerinnen und Bürger. Gerade 
angesichts des Fachkräfteman-
gels ist ein verantwortungsvoller 
KI-Einsatz ein wichtiger Baustein 
für eine handlungs- und zukunfts-
fähige Verwaltung.“

Den nun festgelegten Rege-
lungen vorausgegangen war eine 
umfassende Informations- und 
Auftaktveranstaltung im Frühjahr 
2025 mit der Verwaltungsspitze, 
allen Führungskräften, dem Per-

sonalrat sowie der Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten. An-
schließend wurde ein interdiszipli-
näres KI-Gremium gegründet, das 
konkrete Einsatzfelder identifiziert 
und den Umstellungsprozess be-
gleitet hat.

In mehreren Workshops wur-
den gemeinsam mit den Fach-
bereichen praxisnahe KI-Ansätze 
erarbeitet – unter anderem für Da-
tenübertragungen, Kommunika-
tion und Dokumentenerstellung. 
Neben generativen KI-Anwendun-
gen ist perspektivisch auch der 
Einsatz kognitiver Systeme vorge-
sehen, die Entscheidungsprozesse 
unterstützen und Verwaltungsab-
läufe weiter optimieren können. 

Die jeweiligen Einsatzmöglich-
keiten sind im Strategiepapier de-
tailliert beschrieben. Ein weiterer 
wichtiger Baustein ist die Qualifi-
zierung der Mitarbeitenden: Alle 
Beschäftigten, die die KI-Tools 
nutzen, werden regelmäßig ge-
schult und für Datenschutz, Infor-
mationssicherheit und einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
KI sensibilisiert. Entsprechende 
Fortbildungsangebote werden 
durch die Stadt bereitgestellt.

Mit dem verabschiedeten Stra-
tegiepapier und der Dienstverein-
barung setzt die Stadt Bensheim 
ein klares Zeichen für einen 
strukturierten, rechtssicheren 
und zukunftsorientierten Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz in der 
kommunalen Verwaltung – zum 
Nutzen der Mitarbeitenden und 
der Bürgerinnen und Bürger.

Stadt Bensheim legt Leitlinien für sicheren und effizienten KI-Einsatz fest

Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.

Die Kita am Berliner Ring öff-
net ihre Türen für ein besonderes 
Miteinander der Generationen: 
Gesucht werden engagierte eh-
renamtliche Helferinnen und 
Helfer – insbesondere Senio-
rinnen und Senioren –, die Lust 
haben, ihr Wissen, ihre Zeit und 
ihre Talente mit den Kindern zu 
teilen.

Ob kreative Bastelkurse, span-
nende Vorleseaktionen, gemeinsa-
mes Singen und Musizieren oder 
andere kleine Angebote aus dem 
eigenen Erfahrungsschatz – die 
Möglichkeiten, den Kita-Alltag 
zu bereichern, sind vielfältig. Im 
Mittelpunkt steht dabei die Freude 
am gemeinsamen Tun und der 
Austausch zwischen Jung und Alt.

Kita am Berliner Ring sucht Ehrenamtliche

„Kinder profitieren enorm von 
den Erfahrungen älterer Men-
schen, und gleichzeitig erleben 
Seniorinnen und Senioren, wie 
bereichernd der Kontakt mit der 
jungen Generation sein kann“, 
betont Kita-Leiter Ralph Gettel. 
Das generationsübergreifende En-
gagement stärkt nicht nur soziale 
Kompetenzen, sondern schafft 
auch wertvolle Begegnungen, die 
im Alltag oft zu kurz kommen.

Interessierte sind herzlich zu ei-
nem Info-Nachmittag eingeladen, 
bei dem das Projekt vorgestellt 
wird und Raum für Fragen, Ideen 
und Gespräche besteht. Ein ge-
nauer Termin kann zwischen den 
Beteiligten abgesprochen werden. 
Für ein ehrenamtliches Engage-

ment in der Kindertagesstätte ist 
die Vorlage eines polizeilichen 
Führungszeugnisses (die Kos-
ten hierfür übernimmt die Stadt 
Bensheim) sowie entsprechende 
Impfnachweise erforderlich. Nä-
here Informationen hierzu werden 
beim Info-Nachmittag gegeben.

Die Kita am Berliner Ring freut 
sich auf viele neugierige, kreative 
und herzliche Menschen, die ge-
meinsam mit den Kindern kleine 
und große Momente gestalten 
möchten. 

Wer sich einbringen möchte, 
kann mit der Kita am Berliner 
Ring telefonisch unter 06251 
8259000 oder per Mail an kita-
berliner-ring@bensheim.de Kon-
takt aufnehmen. 

Senioren bringen Zeit, Erfahrung 
und Herz in den Kita-Alltag ein


